
Ausbildung

Das 3-jährige Vollzeitstudium beginnt jeweils Mitte Sep-

tember und schliesst mit dem Bachelor of Science in Er-

nährung und Diätetik ab. Anschliessend an die sechs 

Semester des Hauptstudiums folgt ein obligatorisches

10-monatiges Zusatzmodul in der Praxis. Rund zwei Drit-

tel des Studiums absolvieren Sie an der Berner Fach-

hochschule, ein Drittel erfolgt als Praktika in verschiede-

nen Arbeitsfeldern wie dem Zuger Kantonsspital oder

anderen Spitälern, in Ernährungspraxen oder in der Indus-

trie. Für die Praktika gibt es separate Praktikumsverträge.

Vom Zuger Kantonsspital erhalten Sie eine Praktikums-

entschädigung.

Voraussetzungen

Berufs-, Fach- oder gymnasiale Matura

Pflegepraktikum (Zusatzmodul A)

Anforderungen

Hohe Sozial- und Selbstkompetenz

Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit

Verantwortungsbewusstsein

Wertschätzende Haltung gegenüber Menschen 

aller Bevölkerungsgruppen

Beziehungs- und Teamfähigkeit

Rasche Auffassungs- und gute Beobachtungsgabe

Psychische Belastbarkeit

Flexibilität

Fähigkeit, Zusammenhänge kreativ zu vermitteln

Freude am Essen, Kochen und an Lebensmitteln

Vorwissen in naturwissenschaftlichen Fächern

Englischkenntnisse

Entwicklungsmöglichkeiten

Tätigkeit im Gesundheitswesen, in der Industrie oder

in der Gemeinschaftsverpflegung

Interessiert? Fragen?

Wenden Sie sich an die Berner Fachhochschule, wo auch

regelmässig Informationstage stattfinden: www.bfh.ch

Wie bewerben?

Informationen zur Bewerbung und der Eignungsabklärung

erhalten Sie an der Berner Fachhochschule: www.bfh.ch.

Weitere Infos auf
π www.zgks.ch/ausbildung

Als diplomierte Ernährungsberaterin oder -berater FH betreuen Sie Patientinnen und Patien-

ten individuell und unterstützen sie bei der Veränderung ihrer Ernährungsgewohnheiten.

Sie sind verantwortlich für die Planung, Durchführung und Überwachung klinischer Ernäh-

rungstherapien und führen Einzel- und Gruppenberatungen durch. Dabei arbeiten Sie eng mit Ärz-

tinnen und Ärzten sowie anderen Berufsgruppen zusammen. Sie leisten auch Aufklärungs- und In-

formationsarbeit für die ernährungsspezifische Gesundheitsförderung und Prävention. Dabei

stützen Sie sich auf anerkannte ernährungswissenschaftliche Erkenntnisse.
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